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Uhrenindustrie: Die Mehrwerte der Robotik 
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Roboter und die Uhrenindustrie 
1990  Nur Aufgaben, die Menschen nicht ausführen können, werden robotisiert 
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2000  Uhrenhersteller verwenden “Manufaktur” als Marketing-Schlagwort im 

Sinne von “Handfertigung”. Deswegen sind Roboter unvereinbar.  

2008  Krise: Uhrenmarken versuchen mit “intelligenter” Automation 
besser auf den Bedarf des Marktes zu reagieren. 

Seit 2008  Roboter werden bei praktisch allen Uhrenherstellern  eingesetzt, 
um Produktion, Flexibilität, Qualität und Lieferzeiten zu verbessern.  

    Spitzentechnologien, wie Robotik, werden auch für Marketingzwecke benutzt. 

1990 

2007  Stärkung des Labels “Swiss Made” 

2000 2007 2008 2008 -> HEUTE 
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Stäubli und die Uhrenindustrie 
1994  Erste Anwendungen für das Be-/Entladen und Polieren von Gehäusen. 
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2005  Erste Standard Roboterzelle für das Be-/Entladen von CNC-

Maschinen. Erste Anwendung für die Zifferblattlackierung.  

Heute Stäubli ist immer noch Marktführer in der Uhrenindustrie. 
Roboter unterstützen und arbeiten zusammen mit Menschen in 
fast allen Produktionsprozessen.   

1994 

2010  Erste Anwendungen mit Zusatzfunktionen, um Produktivität und Flexibilität 
zu erhöhen. Roboter sind das zentrale Element der Applikation und des gesamten 
Automationsprozesses. 

2005 2010 HEUTE 
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Wo Roboter die Uhrenherstellung optimieren 
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CNC Automation 

Teile polieren 

Teile schleifen 

Zifferblattmontage auf 
Uhrwerk 

Bearbeitung der Zeiger 

Lasergravieren 

Bearbeitung der Grundplatte 

Kleinteile-Handling 

Zeiger sortieren und prüfen 

Zifferblatt lackieren 

Qualitätsprüfung des 
Uhrwerks 
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Beispiel – Flexibles Lackieren 
Zifferblatt Lackiersystem 

Stäubli TX-90 Paint  

Realisiert von Seckler AG 

Lackieren und Trocknen als globaler Prozess 

Mehrwerte 

Der Roboter für eine grenzenlose Flexibilität: 

Unlimitierte Farbmuster 

Jedes Tray kann einen spezifischen 
Farbprozess aufweisen  

Komplett geschlossenes System: 
Bequemes Umrüsten. Bediener ist vor 
Farbdämpfen geschützt. 
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Warum Stäubli? Einziger Roboter mit kugelförmigem Arbeitsbereich, präziser Bahngenauigkeit und 

fliessenden Bewegungen. Kompatibel mit Ex-Bedingungen. 



Left Right 

Title 

Top 

Footer 

Kicker  

Top 

Content 

Top 

Title 

Bottom 

27.11.2019 STAUBLI ROBOTICS 6 

Uhrenindustrie: Die Mehrwerte der Robotik 

 Beispiel – Flexibles Lackieren 
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Beispiel – Kompakte CNC Automation 
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Universelles Be/Entladen einer CNC Maschine 

Stäubli TX2-60L 

Realisiert durch Crevoisier SA 

Voll automatisch, Einzelteile, mit Trays oder automatisierten 
Stapelsystemen  

Optional mit Montageprozessen, Visionprüfung… 

Mehrwerte 

Hohe Beweglichkeit des TX2 Roboters ermöglicht eine hohe 

Kompatibilität für verschiedenste CNC-Maschinen mit einem 

kompakten Design (1m2). Einfache und schnelle Integration.  

Standard TX2-60L kompatibel mit der agressiven 

Bearbeitungsumgebung, tiefe Wartungsaufwände und TCO 

Warum Stäubli? Kompakt und agil mit dem kleinsten Footprint, voll kompatibel mit agressiven 

Umgebungen, exzellenter Programmier-Support und Kundendienst. 
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Beispiel – Kompakte CNC Automatisierung 
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Beispiel – Globale Bestückung von 2 CNC 
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Produktionslinie für Uhrenteile 

Stäubli TX-90L 

Realisiert durch TCI Engineering SA 

Für unterschiedliche Rohteile, Werkzeuge und Palletten 

Vollautomatisch inkl. Reinigung und Entgratung 

Mehrwerte 

1 Roboter bestückt gleichzeitig 2 CNC-Zentren mit 

unterschiedlichen Herstellungs-Szenarien. Kurze 

Fertigungszeiten und Optimierung des Paybacks  

Der Roboter hat durch einen schmalen Tunnel Zugang zur 

CNC, Wartungszugang ist frei und die Maschine 100% standard 

Warum Stäubli? Nur der TX-90 hatte die Beweglichkeit und die Kompaktheit, um Zugang in die 

Maschine zu haben und gleichzeitig genügend Platz für die Servicetüren zu schaffen. Dank seiner 

Multitaskingsfähigkeiten agiert der Roboter als Master in der Prozesskette. 
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Beispiel – Komplette Prozessabwicklung 
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Endmontagelinie für Uhren 

6 Stäubli TX2-40 

Realisiert durch Lecureux SA 

Vorbereitung und Qualitätskontrolle der Zeiger 

Einfügen des Uhrwerks in das Gehäuse 

Einfügen des Ziffersblatts auf das Uhrwerk 

Mehrwerte 

Der TX2-40 handhabt Zeiger mit hoher Präzision 

(0.02mm) – Die Stückträger enthalten 2’000 Zeiger! 

Leistung und Präzision in einem Manipulator 

Platzsparend für eine saubere Integration: Ein 

Modul mit 2 TX2-40 hat einen Footprint von 1.4m2!  

Warum Stäubli? Der TX2-40 ist sehr kompakt und hat einen 360° Arbeitsbereich . Die CS9-

Steuerung mit der Multi-Feldbus-Kompatibilität kommuniziert grenzenlos mit den Peripherie-Geräten 

(Vision, Advanced Sensors…).  

Beispiel – Roboter für sehr feine Prozesse 



Left Right 

Title 

Top 

Footer 

Kicker  

Top 

Content 

Top 

Title 

Bottom 

Beispiel – Roboter für sehr feine Prozesse 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
www.staubli.com 


